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Das Studer 961 ist der
Nachfolger des bekannten
Modells 169. Vom Konzept
her gleicht das 961 einer
grossen Studiokonsole, je-
doch ist es portabel, Das
Gehäuse ist massiv aus
Metall gefertigt; links und
rechts sind zusätzlich höl-
zerne Seitenwände ange-
bracht, die dem M ischpult
ein vornehmes Aussehen
geben. Das lnstrumenten-
Panel ist abnehmbar und
wir' "r'l Transport auf
dr
Pr, -

-seite des Misch-
rfgesteckt, Zu-

sam,. ,,, mit dem dazuge-
hörigen Metalldeckel ist so
das Mischpult beim Trans-
port vollkommen ge-
schützt. Die Abmessungen
(bei der l4 Modul-Version
48x47x l7 cm) und das
Gewicht von 25 kg (oder
mehr, je nach Ausführung)
setzen der Mobilität ge-
wisse Grenzen, Die Ein-
und Ausgänge sind sym-
metrisch und erdfrei und
in XLR-Norm (Neutrik)
ausgeführt.

Das ln stru m enten - Panel
ertl'i.li n der Standardvers on
2 Pe:k- cder VU-lYeier (auf
\4r - I Phasenkor.ea
ti( ]e zv,,ei keine n

str ,ür die m Hasier-ka-
na e i debaJ:en Linrier,'Kcm-
p.esso.en (Bereicn 20 dB) und
für zr,,,er Aux-Sends. e nen llo-
niiorlaL.r'rsprecher, 4 LEDs zu
Kontro zr,,e{ken und ]e einen
S[ha ier zL]r Anhebung der
Empfindlichkeit cjer VUiPeak-
Yeier urd zur Anheoung der
Ansi eE:geschv,/ir.rditke t be
Peak Yeiern. Das ganze Pane
ist schv,erkbar und derr B ck-
rvrnke anpassbar

Die Eingangsmodule
s ncl n 8 (l) versch ederen Ver
soren leierL,ar. n der Stan
darCvers on srnd en 5stufger
E ngargs5ere chwah er Cain-
Potert omeier, 3-Band EQ (l
Band Ca,ron paranretrlsch

| 50 Hz 7 kHzl) 2 Aux-Sends

(,9ra'post scha tbar-) Pancra-
maro:entio..eter so*, e Scl'a
ter {ur Phanio.n (18V) ioch-
passi ier, Phasenunkeh -ung.

EQ. Sub | 5rb 2 i'1ure uni
PFL so,,t, e en 00-r"n Fader
irsia erl iY i denr E ngargs:e'
r e chsrvah er assi slch airssei
öe.r eln Tolgeneraicr ir- t 5
verschiedenen Frequerzen
einsclra ien. Auch LEDs frr
Over oad und l'lute fehlen
n cht. Über d e (symn err -
schen) inser-is assen sch de
e ngebaLrten Komp resso, en:Li-
rn 1er oie[ anCere Ce räte e n
schle fen.

Die Ausgangsmodule
snd in 4 Versicnen l,eferbar
Siandarcjrräss g werden zv" e

lvasterkanaie mt ]e folgel]ier
Bestücku!-rg gelreferl: voll en-
stel 5are. Li'r ter'Koil.pressor
zunr schbarer L ne E nEang, 2
AL:r-Sends (pr-epcst schait
bar), 2 Subgrupperscha ier
Panor-a|r-apo1.ent orreter,
l''1ule- rnd PFL Scha ier so'.r'e
e nen 00 nrm Fader. Fader
siaft nrlttels Re a s si (',v e auch
be Ccn E ngangsnrodu en) be'
re is e ngebaut.

Die Zusatzmodu le
L.rmfassen stanCar-dnrässg en
Aur-Summenmodu und e,n
N,-^giqlefehls und Vor l.ör lo

cu. Das Arr-Summenmodu
be nhallei: scha tbarer A.r
scr. uss fur eine N ederspan-
Ni.rngsanrpe Tongeneraior,
Aux Slrrtncnreg er 5e\'!/ e e a

Ta k5acksl:iem (iür SenC und
F.et,; -r). Das Regiebefeh s- und
Vorncrr.cdui be nha ieti lC
Scha ier iur Sterec iYoni,orng
versch edeler Que en. S gnatr

s;l oirse.rhert fur 3 Lal]rpen m
Auinahreraurr und e ne Ruck-
nre durg sowe 2 elosielbare
(opi1-ör-e aL-sgange n-[ QL"]e -

enwalr Ausse dem snd noch
4 u,e tere Yodu e für ei,,,e -

te ies i-lonliorlng, Fernsteue
r-ung von Bandnraschinen us"v.

erhäi ch Be Bedar{ assi sch
e.n v!,e iei.es llischput deser
Se.,e m S avebeir eb ver-
\!a ieit.

Die techn ischen Daten
slnd n vie cn \ry'erren kaunr u u

ubeftreifer. Die grosse n,':z
bare D;rnanr k das unhörbare
l-.lbersprechen und d e ;ussersi
go nger Verzei r,;ngen s nC

rolb:!d ch Durcl-i C e Ver.'ren-
crng hoch,;erliger E ngargs-
u)e-,rager llrafcs) itird e re
!,ollsiäid te Poi€ii aii-ennirng
crre,cl-rt.

Praxis
ZLre.st n jiss man s ch an Li e

; e en 5.ha tung-inrcg rch[e ien

gewöhnen Die Anordnung der
Bedienungselemente ist sehr
praxisgerecht und lässt au{
grosse Er{ahrung des lerstel-
lers schlessen De Verarbei-
tung des Gerätes st pedekl.
Als storend emp{and ch, dass

sich de engebauten Kompres-
soTen nuT über Zusatzkabel
einsch eifen assen. Ausserdem
s nd d e meisien Ern und Aus-
gange der Zusatze nrichtungen
wie lYonlioring usw. nur über
e ne zusätzllche Steckbox
(Pre s ab 300 Franken) erre ch-
bar. Dafür lassen sich drese Zu-
satz Steckboxen 1e nach An-
wendung beinahe grenzenlos
modilz eren. En (belrebbarer)
lYangel ist das gut hörbare nne

chanische Brummen des einge
bauien Neizirafos

Zusammenfassung
Das Studer 961 st en porla
bes Studioreg enr schpuii das
si.l-l fiii 5 r,erschr:dene|]
wäh baren Yodu en 5e nahe

ledem Wunsch anpassen ässt.

Hohe Bedienungsf.eund chke t
und praxisorientiefte Konzep-
tion enreuen leden Benützer.
Die ers:klass ge Technik und
die per'{ekte Verarbe tung er
möglichen problem oses Ar
be ten be ausgezeichneter
KlangtreLre. Le der st e ne zu-
sätzlche Sieckbox, die !ber
e nen l'1u tiLordanschluss ver-
bunden wrd, n cien nreisten
Fä en unum8är]Slich um den
l'1ög chkeiten Ces 961 gerecht
zu 'r,,erden. Die hohe Qua tät
der verwendeten Baute ie iind
die ausgereifte Konsrruki on
garant eren firr Robusthe t und
Lang eb gkeit. Das Studer 96
ässt slch dank Baukasienpr n
zlp erv,,e iern und anpassen.
Der Pre s beträgi (mit l0 E n-
gangskanalen ausgerüstet) n-
k us ve Wu t 6 680 Franken


